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Klimaschutz und Vereinsförderung
Die Gemeinde Altendorf hat eine Vereins-PV-Anlage mit einer Leistung von 85 kWp auf dem Dach des gemeindlichen Bauhofes instal-
liert. Die Einspeiseerlöse soll an die Ortsvereine gemäß der hierzu geschlossenen Satzung verteilt werden. Diese Satzung sieht vor, dass
ortsansässige Vereine am Jahresende Mittel aus diesen Stromerlösen beantragen können. Je größer die aktive Beteiligung der Vereine
am laufenden aktiven (Spiel-) Betrieb oder die Teilnahme an gemeindlichen oder kulturellen Veranstaltungen ist, desto höhere Zuwen-
dungen erhalten die Vereine aus dem Stromerlös. Unsere Vereine erhalten daher nicht nur eine jährliche Vereinsförderung mit einem
fixen Pauschalbetrag und eine Förderung für Jugendarbeit (nach Anzahl der Jugendlichen in einem Verein), sondern auch eine weitere
Förderung gemessen an der aktiven Beteiligung am gemeindlichen/öffentlichen bzw. kulturellen Leben unserer Gemeinde.
Daneben können Vereine auch Equipment für Veranstaltungen (WC-Wagen, Biertischgarnituren, Sonnenschirme, Musikboxen etc.)
unentgeltlich bei der Gemeinde ausleihen! 

Die Vereins-PV-Anlage wurde finanziert mit 3.500 Euro aus Mitteln des Fonds
für Klimaschutz und Nachhaltige Entwicklung der Metropolregion Nürnberg
und mit 13.500 Euro aus Spenden (Spender: Fa. Lösch Verpackungstechnik
GmbH & Co. KG, Sabine Stangl, Karl-Heinz Wagner, Elke Götz, Thomas Götz,
Marc Werthmann, Eckehard Wohlgenannt). Die Gemeinde Altendorf hat aus
Eigenmitteln einen Betrag von rund 49.000 Euro aufgewendet.

Herzlichen Dank für die großzügigen Zuwendungen an den Klimaschutzfond
der Metropolregion Nürnberg und die genannten Spender. Eine wirklich gute
und sinnvolle Investition in Klimaschutz und Vereinsförderung.

Herzlichst Ihr

Karl-Heinz Wagner
Erster Bürgermeister
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Bekanntgabe/Einladung
zur nächsten Gemeinderatssitzung

Donnerstag, 26. März um 18.30 Uhr 
Sitzungsort: Bürgerhaus, Jurastr. 1

Die Sitzungsladung mit Tagesordnung wird rechtzeitig
vor dem Sitzungstag ortsüblich bekannt gemacht.

Es kann zu kurzfristigen Änderungen kommen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
um weiterhin die Wartezeit zu verringern und
einen zügigen Ablauf zu gewährleisten empfeh-
len wir eine Terminvereinbarung  für die Beantra-
gung eines Reise- oder Personalausweises, einer
Meldebescheinigung oder eines Führungszeug-
nisses, für den Kirchenaustritt oder bei standes-
amtlichen Vorgängen sowie bei Fragen zur Rente.

Zur Abholung von gelben Säcken, Restmüllsäcken
oder zum Sekt kaufen sind wir ohne Termin, zu
den bekannten Öffnungszeiten, gerne für Sie da.

Dienststunden im Rathaus

Montag 18.00 - 12.00 Uhr

Dienstag 18.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch 18.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 18.00 - 12.00 Uhr

An dieser Stelle möchten wir Sie auch noch mals da -
ran erinnern, dass am Donnerstagvormittag das Rat-
haus für den Bürgerverkehr geschlossen ist.

Wichtige Telefonnummern
zur Terminvereinbarung:

Passamt:
Frau Reinwald 09545 4433-22  oder 
Frau Saffer 09545 4433-21

Rente, Standesamt:
Frau Weiglein 09545 4433-12

Kasse:
Frau Steinhäußer 09545 4433-24

Allgemeine Fragen:
Frau Heppt 09545 4433-0 oder 4433-26

Bauamt:
Frau Weinig 09545 4433-23

Gemeinde AltendorfGemeinde Altendorf
RufnummernRufnummern
Telefon 09545 4433-0
Telefax 09545 4433-15
E-Mail poststelle@altendorf-gemeinde.de
Internet www.altendorf-gemeinde.de

1. Bürgermeister

Karl-Heinz Wagner 4433-0
bgm.wagner@altendorf-gemeinde.de

Vorzimmer Bürgermeister, Öffentlichkeitsarbeit – Amtsblatt
und Homepage, Vereinswesen, Ehrungen und Jubilare

Frau Christine Heppt 4433-26
heppt@altendorf-gemeinde.de

Geschäftsleitung, Finanzverwaltung, Standesamt, BürgerNet

Frau Sabrina Tomak 4433-25
tomak@altendorf-gemeinde.de

Bauangelegenheiten, Bodennutzung

Frau Anja Weinig 4433-23
weinig@altendorf-gemeinde.de

Personalwesen, Kindergarten, Standesamt

Frau Nina Saffer 4433-13
n.saffer@altendorf-gemeinde.de

Kassenverwaltung, Friedhofswesen und Steuern

Frau Eva Steinhäußer 4433-24
steinhaeusser@altendorf-gemeinde.de

Rentenamt, Gewerbeamt, Straßen- & Verkehrsrecht,
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt, Wahlen

Frau Sandra Weiglein 4433-12
weiglein@altendorf-gemeinde.de

Bürger-, Einwohnermelde- und Passamt

Frau Elke Reinwald 4433-22
reinwald@altendorf-gemeinde.de
Frau Monika Saffer 4433-21
saffer@altendorf-gemeinde.de

Kinder- und Jugendbeauftragter

Herr Michael Joachimsthaler 0176 34551088

Behinderten- und Seniorenbeauftragter

Herr Ralph Behringer 0170 7788577

Schule Altendorf 4433-18

Kindertagesstätte „Kürbisland“ 443642-0

kita-kuerbisland@altendorf-gemeinde.de

Kindertagesstätte „Haidwiesen“ 945998-0

kita-haidwiesen@altendorf-gemeinde.de

Friedhofsamt Buttenheim 9222-0

Abwasserzweckverband Buttenheim 9222-0

Kläranlage – Herr Koch / Herr Distler 1284

Zweckverband zur Wasserversorgung
der Eggolsheimer Gruppe

Herr Benjamin Batz – Geschäftsleitung 444-171
Frau Julia Harrer – Kasse, Buchhaltung 444-172
Frau Paula Schmitt – Kasse, Buchhaltung 444-173

Notruf bei Wasserrohrbrüchen

Herr Joachim Schneider – Wasserwart 8203

Störungsnummern

Strom 0941 28003366
Gas 0941 28003355

Defekte Straßenbeleuchtung

www.altendorf-gemeinde.de       
-> Rathaus & Politik -> Ver- und Endsorgung   -> Straßenbeleuchtung

Vorübergehend in Elternzeit !!!



                                                                                                             

                                                                                                             

Abfuhrtermin „Papiertonne”
Samstag, 28. März
Samstag, 25. April
Dienstag, 26. Mai

Abfuhrtermin „Biotonne”
Donnerstag, 2. April
Freitag, 17. April
Montag, 4. Mai

Abfuhrtermin „Restmülltonne”
Freitag, 27. März
Samstag, 11. April
Freitag, 24. April

Wertstoffhof im Landkreis
Bamberg: Hirschaid
Richtung Autobahn, zwischen Hirschaid 
und Seigendorf

WINTERERZEIT (bis 28. März)

Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr
Samstag 10.00 - 15.00 Uhr

Anmeldeschluss für die
Sperrmüllsammlung
des jeweiligen Quartals
Donnerstag, 9. April – keine Ab ho lung
von Sperrmüll an diesem Tag.
Sperrmülltelefon: 0951 85-555
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Die Gemeinde Altendorf informiert:

Abfuhrtermine „Gelber Sack”

Montag, 30. März:

Altendorf
und

Seußling

Gemeinde Altendorf

An alle Grundstückseigentümer/-innen

Sehr geehrte Grundstückseigentümer/-innen,

das vom Abwasserzweckverband Buttenheim/Altendorf beauf-
tragte Fachbüro Dr. Schulte | Röder Kommunalberatung aus Veits-
höchheim führt seit dem 16. März im gesamten Verbandsgebiet
Vermessungen bzw. Aktualisierungen der vorhandenen Geschoss -
flächen durch. 

Die Vermessungen sind erforderlich, um die beitragspflichtigen
Grundstücks- und Geschoßflächen für die Herstellungsbeiträge der
öffentlichen Entwässerungseinrichtung des Abwasserzweckver-
bandes zu erfassen. Parallel zu diesen Erfassungen sollen auch die
Beitragsflächen zur Wasserversorgung des Zweckverbandes der
Eggolsheimer Gruppe aktualisiert werden.  

Da die letzten Bestandserfassungen vom Fachbüro im Jahr 2023
durchgeführt wurden, müssen nun lediglich die seitdem beitrags-
relevanten Veränderungen ( wie z.B. Neubauten, sowie An- oder
Umbauten an bestehenden Wohnhäusern) erfasst werden. 

Zum Zweck einer nachvollziehbaren und gerechten Berechnung
werden die genauen Maße benötigt. Für diese Vermessungsarbei-
ten fallen für die Grundstückseigentümer/-innen keinerlei Kosten
an. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass in den meisten Fällen die
betreffenden Wohngebäude von außen vermessen werden; hierzu
muss in der Regel nur das Grundstück betreten werden. Nur wenn
maßgebliche Daten, beispielsweise über die Fläche des Kellers
oder den Ausbauzustand des Dachgeschosses nicht hinreichend
genau von außen ermittelt werden können, ist auch ein Betreten
dieser Gebäude erforderlich. Bei Nebengebäuden ist ein Betreten
meistens erforderlich, um eventuell vorhandene Anschlüsse an
die öffentlichen Wasserversorgungs- und Entwässerungseinrich-
tungen ermitteln zu können. 

Die Rechtsgrundlage, wonach der Verband – bzw. im Auftrag han-
delnde Vertreter – Grundstücke betreten und Geschossflächen bei
Gebäuden vermessen dürfen, ergibt sich aus Art. 5 des Kommunal-
abgabengesetzes (KAG) i.V. mit §§ 99 ff. der Abgabenordnung.

Bitte gestatten Sie den Vermessern Zutritt zum Grundstück und zu
den Gebäuden, erteilen Sie die erforderlichen Auskünfte und las-
sen Sie die Vermessungen zügig durchführen. Die Mitarbeiter des
Fachbüros sind mit Vollmachten des Abwasserzweckverbandes
ausgestattet und informieren Sie im Rahmen der Vermessungsar-
beiten gerne auch persönlich. 

Altendorf/Buttenheim, im März 2026
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Gemeinde Altendorf

Vollzug der Straßenverkehrsordnung (StVO); 
Geschwindigkeitsbegrenzung auf 10 km/h und Einrichtung
eines verkehrsberuhigten Bereichs in der „Kellerstraße“,
in der Gemeinde Altendorf, Ortsteil Seußling

Anlage
1 Beschilderungsplan

Aufgrund der §§ 44 Abs. 1 Satz 1 und 45 Abs. 1 und 3 Satz 1 StVO i. V. m. Art. 2 Nr. 1 des
Gesetzes über Zuständigkeiten im Verkehrswesen (ZustGVerk) erlässt die Gemeinde
Altendorf als örtlich und sachlich zuständige Straßenverkehrsbehörde folgende verkehrs-
rechtliche 

Anordnung

1.) Kellerstraße, Altendorf

In der „Kellerstraße“ im Ortsteil Seußling wird im ersten Abschnitt eine Geschwindigkeits-
begrenzung auf 10 km/h angeordnet. Im zweiten Abschnitt, auf Höhe des „Wittmann’s Kel-
ler“ wird ein verkehrsberuhigter Bereich angeordnet. Das Parken in diesem Bereich ist nur
innerhalb der gekennzeichneten Parkflächen erlaubt. errichtet. Dieses betrifft die Strecke
zwischen den Hausnummern 2a bis 6a (gelbe Markierung). 

Die Aufstellung der VZ 274-10, 325.1 und 325.2 erfolgt entsprechend den Einzeichnungen
im beigefügten Beschilderungsplan. Dieser Beschilderungsplan ist insoweit Bestandteil
dieser Anordnung. 

Gründe

Die Straßenverkehrsordnung findet auf allen dem öffentlichen Verkehr tatsächlich zur Ver-
fügung stehenden Verkehrsflächen Anwendung. 

Die Einrichtung einer Geschwindigkeitsbegrenzung im genannten Bereich war notwendig
um die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer, welche durch den Besucherverkehr des an -
sässigen „Wittmann’s Keller“ gefährdet sein könnten, zu gewährleisten. Auch der ver-
kehrsberuhigte Bereich innerhalb des Park- und Kellerbereichs war aus sicherheitsrecht -
licher Sicht notwendig. 

Unter Berücksichtigung aller straßenverkehrsrechtlichen Aspekte wurde die Anordnung
der Geschwindigkeitsbegrenzung und des verkehrsberuhigten Bereichs beschlossen.

Die hierfür erforderliche Anordnung wird von der Gemeinde Altendorf als Straßenver-
kehrsbehörde angeordnet. Der Regelung in § 45 Abs. 9 StVO wurde insoweit entspro-
chen. 
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Hinweise

Die Kosten für Beschaffung, Anbringung und Unterhaltung der amtlichen Verkehrszeichen
dieser Anordnung sind gemäß § 5 b Abs. 1 StVG von der Gemeinde Altendorf als örtliche
Straßenverkehrsbehörde und Träger der Straßenbaulast für diejenige Straße zu tragen, in
deren Verlauf die Verkehrszeichen angebracht werden. 

Diese Anordnung wird erst mit der Aufstellung der amtlichen Verkehrszeichen wirksam.
Zuwiderhandlungen gegen angeordnete Vorschriftszeichen nach § 41 StVO sind Ord-
nungswidrigkeiten im Sinne des § 24 StVG und werden mit einer Geldbuße bis zu zweit-
ausend Euro geahndet. 

gez. Karl-Heinz Wagner

Karl-Heinz Wagner 
1. Bürgermeister 



Anlage 17 Teil 1 (zu § 92 GLKrWO) 
Die Wahlleiterin der Gemeinde 
Gemeinde Altendorf 

 
 

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses 
der Wahl des Gemeinderats 

am 8. März 2026 
 
 
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 17.03.2026 folgendes abschließendes Ergebnis der Wahl des Gemeinderats 
festgestellt: 

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 1.660 

 Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 1.209 

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 15.954 

 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 22 

 
2.  Insgesamt sind 14 Gemeinderatssitze zu vergeben. 
 
3.  Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende Stimmenzahlen und Sitze: 
 

Ordnungs
- zahl 

Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort) Gesamtzahl der 
gültigen Stimmen 

Anzahl der 
Sitze 

01    Christlich-Soziale Union in Bayern e. V. (CSU) 2.233 2 

06    Freie Wählergemeinschaft Seußling (FWS) 4.498 4 

07    Zum Wohle der Gemeinde (ZWdG) 5.974 5 

08    Unabhängiger Bürgerblock (UBB) 1.868 2 

09    Aktive Bürger (AkB) 1.381 1 
 
4. Die Namen der Gewählten und der Listennachfolger aus den einzelnen Wahlvorschlägen sowie deren Stimmenzahl 

sind in der Anlage zu dieser Bekanntmachung abgedruckt. 
 
Datum 
17.03.2026 
________________________________________ 
Unterschrift 
gez. Weiglein 
________________________________________ 
 
 
 

 
Angeschlagen am: 
________________________________ 
 

 
abgenommen am: 
______________________________ 
(Amtsblatt, Zeitung) 
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Anlage 17 Teil 2 (zu § 92 GLKrWO) 
Die Wahlleiterin der Gemeinde 
Gemeinde Altendorf 

 
Anlage zur 

 
Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses 

der Wahl des Gemeinderats 
am 8. März 2026 

 

Wahlvorschlag Nr. 01 Kennwort Christlich-Soziale Union in Bayern e. V.  

Der Wahlvorschlag hat 2 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 2 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied. 
Die übrigen Personen unter Nrn. 3 bis 12 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

1  Donhauser Markus, Studiendirektor, 1961 399 

2  Otzelberger Georg, Transportarbeiter, 1962 166 

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

3  Nerlich Markus, Bildungsreferent, 1973 128 

4  Wagner-Nerlich Maria-Elena, Studienrätin, 1970 124 

5  Lieberth Günter, SAP-Berater, 1961 109 

6  Nowak Damian, Rentner, 1959 106 

7  Donhauser Martina, Tumordokumentarin, 1966 102 

8  Ochs Niclas, Instandhalter, 1999 92 

9  Wunder Mechthild, Aqua-Pädagogin, 1963 75 

10  Wunder Karl, Steuerberater, 1963 73 
 
 

 
 

 
2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
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Wahlvorschlag Nr. 06 Kennwort Freie Wählergemeinschaft Seußling  

Der Wahlvorschlag hat 4 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 4 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied. 
Die übrigen Personen unter Nrn. 5 bis 14 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl. : Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2 2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

1  Gunselmann Tobias, Logistik Manager, 1985, Gemeinderat, Seußling 700 

2  Wohlgenannt Simone, Architektin, 1977, Gemeinderätin, Seußling 682 

3  Hönninger Julia, Bankkauffrau, 1984, Seußling 469 

4  Knörrlein Bettina, Bankkauffrau, 1980, Seußling 451 

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

5  Nagengast Dieter, Schreinermeister, 1970, Gemeinderat, Seußling 416 

6  Ciervo Roberto, Unternehmer i.R., 1966, Seußling 330 

7  Neudecker Thomas, Elektrotechniker, 1986, Seußling 317 

8  Nagengast Niklas, Installateur u. Heizungsbau Meister, 2001, Seußling 218 

9  Friedrich Matthias, Maschinenbautechniker, 1990, Seußling 203 

10  Zimmermann Stefanie, Tender Manager, 1982, Seußling 183 

11  Graupe Jürgen, Diamant-Werkzeugschleifer, 1969, Seußling 152 

12  Schuhmann Andrea, Maschinenführerin, 1972, Seußling 138 

13  Freundl Karl, MTRA i.R., 1960, Seußling 133 

14  Scherer Paul, Teamleiter im Gesundheitswesen, 1980, Seußling 106 
 
 

 
2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
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Wahlvorschlag Nr. 07 Kennwort Zum Wohle der Gemeinde  

Der Wahlvorschlag hat 5 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 5 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied. 
Die übrigen Personen unter Nrn. 6 bis 14 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl. : Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2 2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

1  Werthmann Arndt, Dipl.Ing., Architekt, 1969, Gemeinderat 669 

2  Göller Sebastian, Teamleiter Sales Development, 1990 542 

3  Müller Martin, Landwirt, 1983, Gemeinderat 472 

4  Weisser Ralf, Aus- und Weiterbildungsleiter, 1975 431 

5  Först Bernd, Elektromeister, 1969 422 

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

6  Behringer Ralph, Nationaler Vertriebsleiter Fachhandel, 1981, Gemeinderat 1.002 

7  Fleischmann Werner, Gastwirt, 1971 416 

8  Fleischmann Stefan, Werkzeugmechaniker, 1981 380 

9  Heinrich Christine, Pastoralreferentin, 1974 335 

10  Müller Maria, Agraringenieurin, 1986 312 

11  Götz Stephan, Industriekaufmann, 1970 304 

12  Behringer Karin, Sozialversicherungsfachangestellte, 1981 301 

13  Arlt Robert, Audiologe, 1988 194 

13  Arlt Ulla, Fachausbilderin Hörakustik, 1992 194 
 
 

 
2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
 

 

177 Samstag, 21. März 2026



 

Wahlvorschlag Nr. 08 Kennwort Unabhängiger Bürgerblock  

Der Wahlvorschlag hat 2 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 2 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied. 
Die übrigen Personen unter Nrn. 3 bis 14 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl. : Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2 2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

1  Joachimsthaler Michael, M.Sc., Maschinenbauingenieur, 1990, Gemeinderat, Seußling 398 

2  Marsching Stefan, Betriebswirt, 1972 199 

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

3  Büttner Eva, Bürokauffrau 185 

4  Weinig Paul, Lehrer, 1999 137 

5  Wichert Klaus, Pensionär, 1961 125 

6  Klingenspohr Max, Schüler, 2007 124 

7  Stangl Sabine, PTA, 1972 123 

8  Frey Dominik, Dipl.Ing. (FH), Abteilungsleiter IT, 1987 112 

9  Mikuta Eva-Maria, Realschullehrerin, 1985 111 

10  Fleischer Thomas, Lebensmitteltechniker, 1981 97 

11  Schalyo Nikolaus-Horst, Rentner, 1961 92 

12  Römmelt Benjamin, M.Eng., Ingenieur 71 

13  Ihle Steffen, Dipl.Ing., IT-Consultant, freiberufl. 57 

14  Simmons-Pudenz Can, Industriekaufmann (IHK), 1988 37 
 
 

 
2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
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Wahlvorschlag Nr. 09 Kennwort Aktive Bürger  

Der Wahlvorschlag hat 1 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nr. 1 genannte Person wird Gemeinderatsmitglied 
Die übrigen Personen unter Nrn. 2 bis 13 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl. : Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2 2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

1  Körber Hans, selbst. Physiotherapeut, 1977, Gemeinderat 356 

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

2  Schlund Harald, Elektroniker, 1970, Feuerwehr-Kommandant 143 

3  Först Johannes, Landschaftsgärtnermeister 117 

4  Bacher Anja, Verwaltungsangestellte, 1979 91 

4  Titzmann Dennis, B.Eng., Hardwareingenieur 91 

6  Groß Robert, Sozialversicherungsfachangestellter, Gemeinderat 84 

6  Fuchs Christopher, Maschineneinrichter 84 

8  Spörlein Sarah, Fahrdienstleiterin, 2000 81 

9  Krabbes Sarah, Fachoberlehrerin, 1992 74 

10  Schuberth Bernd, Dipl.-Ingenieur 72 

11  Büttner Monika, Verwaltungsangestellte, 1979 65 

11  Krabbes Mike, Kraftfahrer, 1967 65 

13   58 
 
 

 
2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
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Anlage 18 (zu §§ 78 und § 92 GLKrWO) 

Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter der Gemeinde 
Gemeinde Altendorf 
Zutreffendes ankreuzen  oder in Druckschrift ausfüllen 

 
 

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses 
der Wahl des ersten Bürgermeisters 

am 8. März 2026 
 
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 17.03.2026 folgendes abschließendes Ergebnis der Wahl des ersten 
Bürgermeisters festgestellt: 

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 1.660 

 Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 1.209 

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 1.183 

 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 26 

 
 Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerber: 
 

Ordnungs
zahl 

Name des 
Wahlvorschlagsträgers 
(Kennwort) 

(Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akade-
mische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kom-
munale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

Gesamtzahl der 
gültigen  
Stimmen 

01     Christlich-Soziale Union in 
Bayern e. V. 

Götz Thomas, Dipl. Finanzwirt (FH) 332 

07     Zum Wohle der Gemeinde Behringer Ralph, Nationaler Vertriebsleiter Fachhandel 851 
 
 
2. Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass Behringer, Ralph mit 851 gültigen Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen 

gültigen Stimmen erhalten hat und damit zum ersten Bürgermeister gewählt ist.  
 

 Die gewählte Person  
 

  hat die Wahl wirksam angenommen. 
 

  kann das Amt nicht antreten, weil ein Amtshindernis vorliegt. Es findet daher eine Neuwahl statt. 
 

  hat die Wahl wirksam abgelehnt. Es findet daher eine Neuwahl statt. 
 
 

 
 
Datum 
17.03.2026 

 Unterschrift 

gez. Weiglein 
 

 
 
 
 

 
Angeschlagen am: 
________________________________ 
 

 
abgenommen am: 
______________________________ 

 

 

2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 

Samstag, 21. März 2026 180



181 Samstag, 21. März 2026

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Bürgermeisterwahl in unserer Gemeinde ist entschieden. Ich gratuliere
Ralph Behringer herzlich zu seinem Wahlerfolg und wünsche ihm für die kom-
menden Jahre viel Erfolg, eine glückliche Hand und stets gute Entscheidungen
im Sinne unserer Gemeinde Altendorf.

Ebenso gratuliere ich allen neu gewählten Gemeinderätinnen und Gemeinderä-
ten sehr herzlich zu ihrer Wahl und wünsche ihnen eine konstruktive und erfolg-
reiche Arbeit in der kommenden Amtsperiode. Besonders freut es mich, dass der
Frauenanteil ein klein wenig gestiegen ist.

Das Wahlergebnis ist für mich aber zugleich Anlass, persönliche Konsequenzen
zu ziehen. Daher habe ich mich entschieden, das mir übertragene Amt als
Gemeinderat für die Wahlperiode 2026 bis 2032 nicht anzutreten.

Mein besonderer Dank gilt allen Wählerinnen und Wählern, die mir ihr Ver-
trauen geschenkt haben.

Ich möchte mich auf diesem Weg noch einmal ganz herzlich bei meinem fanta-
stischen CSU-Team bedanken. Ein großes Dankeschön geht auch an alle, die
mich im Wahlkampf unterstützt und begleitet haben.

Meinem CSU Ortsverband Altendorf-Seußling werde ich auch in Zukunft ver-
bunden bleiben.

Mit dem 30. April 2026 endet meine Zeit in der Kommunalpolitik als Gemeinde-
rat der Gemeinde Altendorf und als Verbandsrat im Abwasserzweckverband
Buttenheim-Altendorf.

Es war mir eine große Ehre, mich die letzten sechs Jahre für unsere wunder-
schöne Gemeinde Altendorf und damit für Euch engagieren zu dürfen. Ich danke
Euch herzlich für diese schöne und zugleich sehr lehrreiche Zeit mit vielen wert-
vollen Begegnungen und Erfahrungen.

Besonders gefreut habe ich mich darüber, meine Erfahrung in den Rechnungs-
prüfungsausschüssen des Gemeinderates und des Abwasserzweckverbandes
einbringen zu dürfen.

Meinen Wegbegleiterinnen und Wegbegleitern der letzten sechs Jahre möchte
ich für die Zusammenarbeit und das entgegengebrachte Vertrauen ganz herzlich
danken und verbleibe

Euer

Thomas Götz
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Landratsamt Bamberg

Schutz der „Stillen Tage“

Was an Gründonnerstag, Karfreitag und Karsamstag
zu beachten ist

Mit Blick auf die bevorstehenden Osterfeiertage rücken auch die
sogenannten „Stillen Tage“ näher. Das Landratsamt Bamberg
weist daher darauf hin, dass der Gründonnerstag am 2. April
sowie die Kartage Karfreitag und Karsamstag am 3. und 4. April
als „Stille Tage“ im Sinne des Feiertagsgesetzes gelten.

Für diese Zeiträume gelten besondere Regelungen
Am Gründonnerstag sind öffentliche Unterhaltungsveranstaltun-
gen von 2.00 bis 24.00 Uhr nur zulässig, wenn der dem Tag ent-
sprechende ernste Charakter gewahrt bleibt. An Karfreitag und
Karsamstag gilt dies ganztägig von 0.00 bis 24.00 Uhr.
Tanzveranstaltungen sind grundsätzlich untersagt, auch in Disco-
theken. Ebenso müssen alle für den jeweiligen Vorabend geplan-
ten öffentlichen Unterhaltungsveranstaltungen zu den genannten
Zeiten beendet sein.

Darüber hinaus ist an den „Stillen Tagen“ der Betrieb von Spiel-
hallen nicht erlaubt, da diese als Unterhaltungsveranstaltungen
dem ernsten Charakter dieser Tage widersprechen. Am Karfrei-
tag sind zudem öffentliche Sportveranstaltungen sowie musikali-
sche Darbietungen jeder Art in Räumen mit Schankbetrieb unter-
sagt.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg

Erinnerung an die Impfpflicht gegen
die Newcastle-Krankheit (ND) bei Geflügel

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg
möchte alle Halter von Hühnergeflügel und Puten auf die beste-
hende Impfpflicht gegen die Newcastle-Krankheit (ND) bei
Geflügel hinweisen.
Aufgrund von aktuellen Ausbrüchen in Oberbayern, Niederbay-
ern und Brandenburg empfehlen wir von Seiten der Beratung
dringend, auf eine konsequente Umsetzung und regelmäßige
Überprüfung der betrieblichen Biosicherheitsmaßnahmen und
deren Bedeutung zur Verhinderung einer Tierseuchenverschlep-
pung zu achten.
Insbesondere sollten bestehende Hygienemaßnahmen und
Schutzvorkehrungen im Bestand überprüft und, soweit erforder-
lich, angepasst werden, um einen Eintrag und eine Weiterverbrei-
tung von Tierseuchenerregern bestmöglich zu verhindern.

Nähere Informationen zur Impflicht und zu weiteren möglichen
Vorsorgemaßnahmen finden sie auf den Internetseiten folgender
Behörden:
www.landkreis-erding.de
www.lgl.bayern.de/tiergesundheit
www.fli.de
Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft Forsten
und Tourismus – www.stmelf.bayern.de

Ihr Beratungsteam des AELF Bamberg

Gemeinde Altendorf

Bürgerversammlungen 2026

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
in Altendorf und Seußling,

die Bürgerversammlungen finden am

Dienstag, 14. April, 19.00 Uhr
in der Pfarrscheune Seußling

und

Mittwoch, 15. April, 19.00 Uhr
im Bürgerhaus der Gemeinde

statt.

Gemeinde Altendorf

An alle Vereine und Organisationen –
Veranstaltungstermine 2026

Wir bitten alle Vereine und Organisationen ihre
Veranstaltungen (auch Übungen) für das Jahr
2026 in die gemeindliche App einzutragen. 

Sobald eine Veranstaltung in der Gemeinde
App eingetragen ist, erscheint diese unter Ver-
anstaltungen auf der Homepage der Gemeinde
Altendorf.

Somit sind für alle Bürger, Vereine, Organisatio-
nen und Besucher die anstehenden Veranstal-
tungen sichtbar und Überschneidungen können
vermieden werden.
Die eingestellten Veranstaltungen erscheinen
automatisch 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn
bei den Bürgern als Beitrag mit Push-Nachricht.

Ebenso weisen wir darauf hin, dass nur die Ter-
mine, welche im Veranstaltungskalender auf
der Homepage erscheinen, auch im Veranstal-
tungskalender des Amtsblattes abgedruckt
werden.

Für Fragen, Hilfe bei der Einstellung oder falls
ein Zugang benötigt wird wenden Sie sich an
Frau Heppt, telefonisch unter 09545 4433-26
oder per Mail heppt@altendorf-gemeinde.de.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Schäden. Betroffen sein kann jede und jeder – unabhängig von
der Lage des Hauses.

Im Vortrag der Verbraucherzentrale Bayern erfahren Sie, welche
Elementarrisiken für Wohngebäude bestehen, ob und unter wel-
chen Bedingungen Ihr Haus versicherbar ist und mit welchen
Kosten zu rechnen ist. Auch ein Blick auf die Diskussion um eine
Pflichtversicherung gegen Elementarschäden wird gegeben.

Der Online-Vortrag findet am 24. März von 18 bis 19.30 Uhr statt
und ist kostenlos. Die Anmeldung über die vhs Bamberg-Land ist
unter folgendem Link möglich: 
https://www.vhs-bamberg-land.de/p/488-C-7109379  

In Kooperation mit dem Klimaanpassungsmanagement des
Landkreises Bamberg im Rahmen der Informationskampagne
„Starkregen und Hochwasser – Regional gemeinsam vorsorgen“.

Landratsamt Bamberg

Schutz vor Starkregen & Co –
wie versichere ich mein Haus richtig?
Kostenloser Online-Vortrag am 24. März 2026

Sturm, Hagel, Starkregen – extreme Wetterereignisse treffen
auch den Landkreis Bamberg. Die Schäden sind oft immens –
und nicht immer versichert. Denn eine normale Wohngebäude-
versicherung reicht nicht aus: Naturgefahren wie Überschwem-
mung, Starkregen oder Schlammlawinen sind darin nicht enthal-
ten. Hierfür ist eine Elementarschadenversicherung notwendig.

Doch bislang sind nur rund 47 % der Wohnhäuser in Bayern ent-
sprechend abgesichert. Auch im Landkreis Bamberg kam es in
den letzten Jahren vermehrt zu Starkregenfällen mit erheblichen

Hinterm Herrn 9 | 96129 Strullendorf | Telefon 0 95 43 / 40 600
Fax 0 95 43 / 40 601 | e-mail: info@carodruck.com | www.carodruck.com

             
           

Mit Bitte um Beachtung ...
Aufgrund der Osterfeiertage beginnend am

Karfreitag, den 3. April muss die Osterausgabe
bereits am Donnerstag, 2. April fertiggestellt sein.

Deshalb ist der Abgabeschluss am
Donnerstag, 26. März zwingend einzuhalten !!!

Später eingereichte Artikel können leider
nicht mehr berücksichtigt werden !!!

An alle Teilnehmer des Kürbisfestes

Kürbisfest – Vorbesprechung
Am Donnerstag, den 16. April um 18.30 Uhr findet im Bürgerhaus der Gemeinde

Altendorf, Jurastr. 1, eine Vorbesprechung für das Kürbisfest 2026 statt.

Wir freuen uns auf einen regen Austausch von Vorschlägen, Verbesserungswünschen
und sonstigen Ideen. Über eine Vielzahl von Teilnehmern freuen wir uns.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Die Bewerbungsfrist

für die Auswahl

der diesjährigen Preisträger

endet am 22. Mai 2026.
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Geöffnet immer freitags von 17 bis 19 Uhr

Jetzt wieder im UG des Rathauses –
mit barrierefreiem Zugang!

Weitere Buchvorstellungen
gibt es auf unserem
WhatsApp-Kanal:

Neu in der Gemeindebücherei:

Tonie-Boxen und Tonie-Figuren
zum Ausleihen!

Ab sofort gibt es in der
Gemeindebücherei
etwas ganz Besonderes
für unsere kleinen und
größeren Hörfans:
Drei Tonie-Boxen und
viele verschiedene
Tonie-Figuren können
jetzt ausgeliehen
werden!

Ob spannende
Geschichten mit Bibi
Blocksberg, Abenteuer
mit Paw Patrol oder
viele andere beliebte
Figuren – bei uns gibt
es eine bunte Auswahl
zum Anhören und Ent-
decken. Auch für ältere
Kinder ist etwas dabei. Neben Hörbüchern ste-
hen außerdem verschiedene Spiele zur Ausleihe
bereit.

Die Tonie-Boxen können gegen ein Pfand von
10 Euro, die Tonie-Figuren gegen ein Pfand
von 3 Euro ausgeliehen werden.

Kommt vorbei, stöbert durch unser neues Ange-
bot und nehmt euch eure Lieblingsgeschichte
einfach mit nach Hause. Wir freuen uns auf viele
neugierige Zuhörerinnen und Zuhörer!

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

Forstrevier Buttenheim

Sprechzeiten des Revierleiters
Die Sprechzeiten des Revierleiters
finden wie folgt statt

Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat im Rathaus
in Heiligenstadt und an allen anderen Donnerstagen
im Monat im Rathaus des Marktes Buttenheim,
Hauptstraße 15, jeweils von 15 bis 17 Uhr.

Herr Huber ist telefonisch und per E-Mail 
wie folgt zu erreichen ...

Telefon 09545 3119350, Mobil 0160 90759378
sowie unter lukas.huber@aelf-ba.bayern.de

Die Gemeinde Altendorf informiert:

Erscheinungsweise des Amtsblattes
Die nächste Ausgabe erscheint am

Samstag, 4. April 2026
Abgabeschluss für Vereinsnachrichten sowie sonstige Berichte ist

Donnerstag, 26. März 2026.
E-Mails bitte an Christine Heppt – heppt@altendorf-gemeinde.de 
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Am Donnerstag, den 26. März ab 14.00 Uhr, wollen wir
wieder gemeinsam im Bürgerhaus, bei Kaffee und selbst -
gebackenen Kuchen, einen schönen Nachmittag verbringen. 

Über eine rege Teilnahme für alle ab 60 Jahren freuen sich die
fleißigen „Mädels“ des Seniorenkaffees, welche wie gewohnt für
das leibliche Wohl sorgen werden.

Gerne bieten wir wieder einen Hol- und
Bringservice an.

Eine Anmeldung hierfür ist direkt in der Gemeinde
bei Frau Heppt unter 09545 4433-26 möglich.

Herzliche Einladung
zum Seniorenkaffee

Nur noch bis 31. März: Freiwillige Beiträge für 2026
Mit freiwilligen Beiträgen Ansprüche sichern und erhöhen

Freiwillige Beiträge für das Jahr 2025 müssen spätestens bis zum 31. März 2026 eingezahlt sein. Darauf
weisen die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern hin. Der monatliche Beitrag
kann zwischen dem Mindestbeitrag von 112,16 Euro und dem Höchstbeitrag von 1.497,30 Euro in
beliebiger Höhe entrichtet werden.

Mit freiwilligen Beiträgen können versicherungsrechtliche Voraussetzungen für Reha-Leistungen und
verschiedene Rentenarten erfüllt und Rentenansprüche gesichert und erhöht werden.

Weitere Informationen gibt es bei allen Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Rentenver-
sicherung und am kostenlosen Servicetelefon unter 0800 10004800.
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VERANSTALTUNGSKALENDER
DER GEMEINDE ALTENDORF2026

Datum Veranstalter / Veranstaltung mit Ort und Uhrzeit

Samstag, 21. März Gemeinde Altendorf Ramadama – Treffpunkt jeweils um 8.45 Uhr
Altendorf am Bauhof, Seußling an der Alten Schule 

Sonntag, 22. März Gartenbauverein „Seußling blüht“ Seußling trödelt, 13 bis 17 Uhr in ganz Seußling

Dienstag, 24. März Altendorfer Krabbelgruppe Krabbelgruppe
Pfarrheim Altendorf, 15.30 bis 17.00 Uhr

Mittwoch, 25. März Gartenbauverein „Seußling blüht“ Osterbrunnen binden und schmücken 

Mittwoch, 25. März XONX-Verein Chorprobe, Bürgerhaus, 19.00 Uhr

Donnerstag, 26. März Gemeinde Altendorf Seniorenkaffee, Bürgerhaus, 14.00 Uhr

Donnerstag, 26. März Gemeinde Altendorf Gemeinderatssitzung, Bürgerhaus, 18.30 Uhr

Freitag, 27. März Altendorfer Krabbelgruppe Krabbelgruppe
Pfarrheim Altendorf, 9.30 bis 11.00 Uhr

Freitag, 27. März OGV Altendorf Osterbrunnen schmücken
Egloffsteiner Ring 24, 15.00 Uhr

Dienstag, 31. März Altendorfer Krabbelgruppe Krabbelgruppe
Pfarrheim Altendorf, 15.30 bis 17.00 Uhr

Freitag, 3. April Altendorfer Krabbelgruppe Krabbelgruppe
Pfarrheim Altendorf, 9.30 bis 11.00 Uhr
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– SPENDENAUFRUF –

Bamberger Arzt
wird Neurochirurg
in indischem Krankenhaus

von David Hetzner, Fränkischer Tag vom 22. Februar 2026

Bamberg – In Indien will ein Bamberger Arzt in einem Kranken-
haus eine fehlende neurochirurgische Abteilung aufbauen.
Kein leichtes Unterfangen, besonders bei den dramatisch
hohen Unfallstatistiken in Indien.

Marian Suresh steht vor einem völlig neuen Lebensabschnitt.
Von Bamberg aus geht es hinaus in die weite Welt: Ab Juli zieht
der Facharzt für Neurochirurgie mit Frau und Kindern für mehre-
re Jahre nach Indien, um im Christian Mission Hospital in
Oddanchatram, einer kleinen Stadt im Süden des Landes, zu
arbeiten und gleichzeitig eine neurochirurgische Abteilung auf-
zubauen.

Von Indien über Rumänien nach Bamberg
Suresh selbst wurde 1989 in Indien geboren und weiß, wie es
um die oftmals mangelhafte medizinische Versorgung im bevöl-
kerungsreichsten Land der Erde steht. Aus eher ärmlichen Ver-
hältnissen stammend, zog es ihn mit gerade einmal 18 Jahren
nach Rumänien. Dort erfüllte er sich seinen Traum, studierte
Medizin und schloss mit sehr guten Noten ab.

Im Jahr 2014 führte ihn ein Wink des Schicksals nach Deutsch-
land. Hier wurde er Assistenzarzt an der Universitäts klinik in
Marburg. Ein paar Jahre später ging es für ihn nach Franken: „Es
gab für mich eine gute Stelle als Facharzt bei der Sozialstiftung
Bamberg“, erzählt Suresh. In Franken lernte er dann auch seine
Frau Sarah, eine gelernte Gynäkologin, kennen. Aktuell erwartet
das Paar ihr zweites Kind. 2023 erhielt der Chirurg in Bamberg
die deutsche Staatsbürgerschaft.

Aus einem Kuhstall entsteht ein Krankenhaus
Durch seine Verbindungen nach Indien lernte der gläubige
Christ das Christian Mission Hospital in Oddanchatram näher
kennen, besuchte das Krankenhaus mehrmals. „Wir waren tief

bewegt von der Arbeit, die dort für die arme Bevölkerung der Region
geleistet wird“, sagt Suresh.

Seit fast 70 Jahren steht das Krankenhaus nun schon. Ursprünglich
wurde es von einer Scheune für Kühe zu einem kleinen Hospital mit
Patientenzimmern umgebaut. „Seitdem ist es immer größer geworden
und heute ist es eines der größeren Krankenhäuser in der Region“,
weiß der Fachmann. Eine neurochirurgische Abteilung fehlt dort
jedoch bislang. Und dass, obwohl eine gute Versorgung in diesem
medizinischen Fachgebiet in Indien enorm wichtig ist.

Jährlich sterben in Indien mehr als hunderttausend Menschen an
Kopfverletzungen
„Es gibt in Indien sehr viele Kopfverletzungen, weil die Menschen oft
Motorrad fahren und der Verkehr sehr gefährlich ist“, erzählt Suresh.
Jährlich sterben in dem südasiatischen Land bis zu 150.000 Menschen
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an Kopfverletzungen. 60 Prozent dieser Verletzungen sind laut Science
Direct auf Verkehrsunfälle zurückzuführen. Das nächste gut ausgestat-
tete neurochirurgische Krankenhaus für die Region Oddanchatram ist
laut Suresh aktuell zweieinhalb Stunden entfernt – die Behandlung ist
Privatleistung. „Viele Menschen können sich das einfach nicht leisten“,
empört sich der 37-Jährige.

Zeit, das zu ändern, findet Suresh. Zusammen mit Coworkers, einer
Organisation für Entwicklungshilfe, hat er sich deshalb entschieden,
eine neurochirurgische Abteilung im Christian Mission Hospital zu eta-
blieren. Der Vater von zwei Kindern hat alles geplant: „Ich werde dort in
Vollzeit arbeiten und beim Aufbau helfen. Der Wunsch ist, dass wir spä-
ter weitere Neurochirurgen gewinnen können, die dann in einer funk-
tionierenden Abteilung arbeiten können.“ Dafür braucht es vor allem
eins: Geld. Durch die Arbeit als Entwicklungshelfer werden manche
Kosten vom Bundesministerium für Entwicklung gedeckt. 25 Prozent

der Ausgaben müssen allerdings durch Spenden finanziert wer-
den. „Wir haben zusätzlich ein Konto eröffnet, auf dem wir
Spenden für medizinische Ausstattung sammeln“, so Suresh.
Benötigt werden unter anderem eine Lupenbrille, intraoperati-
ver Ultraschall und mikrochirurgische Instrumente. Aus dem
Vollen schöpfen könne man bei der kargen Finanzlage nicht:
„Ein Operationsmikroskop ist sehr teuer, aber mit einer Lupen-
brille kann man auch viele Operationen durchführen“, weiß der
Arzt.

Familie will wieder zurück nach Deutschland
Deutschland ganz den Rücken kehren, das will Marian Suresh
nicht. Langfristig, wenn die neurochirurgische Abteilung erst
einmal läuft, möchte man wieder zurück nach Deutschland, spä-
testens wenn die Kinder in schulpflichtigem Alter sind. Im Laufe
seines Lebens hat der Arzt schon viele Kulturen in sein Herz
geschlossen, Franken in besonderem Maße. Für den gebürtigen
Inder steht fest: „Deutschland ist meine Heimat geworden, aber
mein Herz bewegt sich jetzt nach Indien, um etwas zurückzuge-
ben.“

Spenden für das Christian Mission Hospital
Zusammen mit der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Bam-
berg (EFG) sammelt Suresh derzeit Spenden für die medizinische
Ausstattung im Krankenhaus.

Wer das Christian Mission Hospital unterstützen möchte,
kann auf folgendes Konto spenden:

Christliche Fachkraefte International e.V.
Evangelische Bank eG Stuttgart
IBAN DE13 5206 0410 0000 4159 01
Verwendungszweck:
SM. + S. Suresh, Indien „medizinische Ausstattung“
(medical equipment), Nr. 113032

Bilder oben beginnend und dann von links nach rechts:

Der Eingang zum Christian Mission Hospital

In dieser Straße wuchs der heutige Neurochirurg auf.

So sieht es in einem der Patientenzimmer im Hospital aus. 

Ein indischer Rettungswagen.

Marian Suresh (rechts) mit Freunden am Alten Rathaus in Bamberg.
Links neben ihm seine Frau Sarah.

Alle Fotos: Marian Suresh
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Kindertagesstätte „Kürbisland“

Besuch vom Zauberer „Tassini“
In der letzten Februarwoche bekamen die Kinder der Kindertages-
stätte „Kürbisland“ Besuch vom Zauberer „Tassini“. Er zauberte
viele großartige Dinge aus Hüten, lies Dinge verschwinden und
woanders wieder auftauchen. Dank der Unterstützung der Assisten-
ten aus dem Publikum gelang jedes Kunststück. 

Lautes Klatschen, große Augen und viel Applaus gab es nach der
ca. 40-minütigen Vorstellung. 

Wir bedanken uns vielmals beim Elternbeirat, der uns die Zauber -
show, durch die finanzielle Zuwendung ermöglicht hat. 

Kindertagesstätte „Kürbisland“

Besuch von den beiden Zahnärztinnen
der Praxis Dr. Rösch aus Hirschaid
Sie haben den Kindern auf kindgerechte Weise erklärt, warum
Zähneputzen so wichtig ist und wie man die Zähne richtig pflegt.
Die Kinder hatten viel Freude daran, an den mitgebrachten Stoff-
tieren das richtige Zähneputzen zu üben.
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vhs Bamberg-Land

vhs Bamberg-Land präsentiert Kursangebote
zur Umsetzung der 17 Ziele für nachhaltige
Entwicklung

Die vhs Bamberg-Land setzt im Frühjahr und Sommer 2026
einen besonderen Akzent auf Nachhaltigkeit und bietet viele
Kurse zum Thema an. 

Die Nachhaltigkeitsstrategie im Landkreis 
Bereits 2024 entwickelte das Bildungsbüro gemeinsam mit Ver-
treterinnen und Vertretern aus Verwaltung, Politik, Wirtschaft,
Wissenschaft und Gesellschaft eine Nachhaltigkeitsstrategie für
den Landkreis Bamberg. Sie wurde im Oktober vom Kreistag
verabschiedet und zielt darauf ab, die Lebensqualität im Land-
kreis langfristig zu sichern. Die Strategie umfasst zentrale The-
men wie Bildung, Gesundheit, Klimaschutz, Wirtschaft, Touris-
mus und Konsumverhalten. Sie orientiert sich an den 17 Zielen
für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen. 

Ganzheitlicher Bildungsanspruch
Anknüpfend an diese Strategie stellt die vhs Bamberg-Land nun
erstmals eine Übersicht von Veranstaltungen vor, die die ver-
schiedenen Dimensionen von Nachhaltigkeit aufgreifen. Die
Kursauswahl für das Frühjahrs- und Sommersemester 2026 bie-
tet den Teilnehmenden nicht nur fundiertes Wissen um zukunfts-
fähig zu denken und zu handeln, sondern auch praxisnahe Ein-
blicke in die Umsetzung nachhaltiger Maßnahmen. 

Verankerung der 17 Ziele im vhs-Programm –
„Was kann ich tun?“
Zu den Programmpunkten gehören zum Beispiel Vorträge in
Kooperation mit der Verbraucherzentrale Bayern e.V. zu den
Themen „Sanierung und Heizung – Förderlandschaft im Über-
blick“ (Ziel 11: Nachhaltige Städte und Gemeinden) und „Tipps
zum Hitzeschutz“ (Ziel 3: Gesundheit und Wohlergehen). Fami-
lien haben die Gelegenheit, im Rahmen eines besonderen Nach-
mittags auf dem Biobauernhof Burkhard mehr über nachhaltige
Landwirtschaft zu erfahren und die Frage zu beantworten, „Was
hat die Kuh mit dem Klima zu tun?“ (Ziel 12: Nachhaltiger Kon-

sum und Produktion). Ein weiterer Höhepunkt ist die Besichti-
gung des Windparks Trabelsdorfer Hof, bei der die Teilnehmen-
den einen praktischen Einblick in die nachhaltige Energie- pro-
duktion erhalten und mehr über die Bedeutung erneuerbarer
Energien erfahren können (Ziel 7: Bezahlbare und saubere Ener-
gie). 

Die Kursflyer mit weiteren Informationen zu den angebotenen
Veranstaltungen ist im Foyer des Landratsamts, bei der vhs Bam-
berg-Land sowie in verschiedenen Landkreisgemeinden erhält-
lich. Eine Zusammenstellung der Kurse kann auch online abgeru-
fen werden: 
https://www.vhs-bamberg-land.de/p/488-CAT-KAT6294307

Volkshochschule Bamberg-Land
Telefon 0951 85-760
E-Mail: info@vhs-bamberg-land.de
www.vhs-bamberg-land.de 

V H S  B A M B E R G - L A N D

Kreismusikschule Bamberg

Konzerte der Förderklasse
der Kreismusikschule Bamberg

„15 Shades of Music“

Unter dem Titel „15 Shades of Music“ lädt die Förderklasse der
Kreismusikschule Bamberg zu zwei besonderen Konzertabenden
ein. Die jungen Musikerinnen und Musiker präsentieren ein
abwechslungsreiches Programm mit unterschiedlichen Instru-
menten und musikalischen Stilrichtungen.

Die Förderklasse vereint besonders engagierte und talentierte
Schülerinnen und Schüler der Kreismusikschule, die ihr musika-
lisches Können regelmäßig bei Konzerten unter Beweis stellen.
Das Publikum darf sich auf ein vielseitiges musikalisches Erleb-
nis freuen – von solistischen Beiträgen bis hin zu kammermusi-
kalischen Besetzungen.

„Mit dem Konzert möchten unsere 15 Schülerinnen und Schüler
zeigen, wie vielfältig Musik sein kann, dass jede Musikerin und
jeder Musiker einzigartig ist und welche musikalische Entwick-
lung sie in der Förderklasse erleben“, erklärt Beate Roux, Leite-
rin der Förderklasse. „Das Publikum darf sich auf viele unter-
schiedliche Klangfarben und spannende musikalische Bege g -
nungen freuen.“

Die Konzerte finden statt am
Mittwoch, 25. März, um 19.00 Uhr
im Bürgersaal in Stegaurach (Schulplatz 3) sowie am 
Freitag, 27. März, um 19.30 Uhr
im Fritz-Mühlhölzl-Saal in Roßstadt (Weinleite 10).

Der Eintritt ist frei. Musikinteressierte sind herzlich eingeladen,
die jungen Talente der Kreismusikschule Bamberg zu erleben.

SC H U L N A C H R I C H T E N
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Berufliches Schulzentrum Forchheim

Staatliche Berufsfachschule für Ernährung und Versorgung
Staatliche Berufsfachschule für Kinderpflege

Informationsveranstaltungen
an der Berufsfachschule für Kinderpflege sowie
Ernährung und Versorgung Forchheim

Die Berufsfachschule Forchheim lädt zu folgender Informations-
veranstaltung für das Schuljahr 2026/2027 ein.

Am Montag, den 20. April um 18 Uhr findet ein Online-Infor-
mationsabend via Zoom statt.

Für die Zugangsdaten zu dem virtuellen Informationsabend
schreiben Sie bitte eine E-Mail an bfs.infoabend@bszfo.de

Die Informationsveranstaltung richtet sich besonders an Schüle-
rinnen und Schüler der 9. und 10. Jahrgangsstufe der Mittel-,
Real- und Wirtschaftsschulen, die sich für eine schulische Aus-
bildung im sozialen Bereich Kinderpflege oder Ernährung und
Versorgung interessieren.

Nähere Informationen finden Sie unter www.bszfo.de

Stadt Bamberg / Landratsamt Bamberg

Kultusministerium befürwortet
kein weiteres Gymnasium

Laut Schülerzahlen-Prognose des Kultusministeriums
ist kein weiteres dreizügiges Gymnasium möglich

Das Bayerische Kultusministerium befürwortet kein weiteres
Gymnasium in Hirschaid. Das geht aus einem Schreiben vom
9. März an die Vorsitzenden des Zweckverbandes Gymnasium in
Stadt und Landkreis Bamberg,
Landrat Johann Kalb und Ober-
bürgermeister Andreas Starke
hervor.

Der Zweckverband Gymnasien
hatte am 28. November 2024
den einstimmigen Beschluss
gefasst, den Antrag auf Neu-
gründung eines weiteren Gym-
nasiums zu stellen. Dieses soll-
te in Hirschaid gebaut werden.
Der Antrag selbst wurde vom
Zweckverband im Juli 2025
eingereicht. Grundlage für die-
sen Antrag war ein Gutachten
zu Schülerzahlen an den Bam-
berger Gymnasien aus dem
Sommer 2024. Diese sollen laut
der Prognose von 5.600 im Jahr
2024 auf fast 7.000 im Jahr
2031 steigen. 

Für ein weiteres Gymnasium müssen folgende drei Voraus-
setzungen erfüllt sein:

•  Das Schülerpotenzial muss dauerhaft einen mindestens 
dreizügigen Betrieb gewährleisten.

•  Die steigende Zahl der Schüler kann nicht an einer 
bestehenden Einrichtung unterrichtet werden.

•  Bestehende Gymnasien werden nicht in ihrem Bestand 
gefährdet.

Der Ministerialbeauftragte für Gymnasien in Oberfranken und
das Kultusministerium haben im Zuge der Prüfung des Antrages
auf Neugründung eines Gymnasiums in Hirschaid die Schüler-
zahlen neu bewertet. Demnach fielen die Übertrittsquoten für die
Schuljahre 2024/25 und 2025/26 niedriger aus als im Gutachten
des Zweckverbandes vom Sommer 2024 vorhergesagt. Infolge-
dessen errechneten Ministerialbeauftragter und Kultusministeri-
um für die Folgejahre geringere Schülerzahlen. Dies und eine ab
2031 wieder sinkende Schülerzahl lassen laut dem Schreiben des
Kultusministeriums „nicht den Schluss zu, dass für die Gründung
eines Gymnasiums dauerhaft ein mindestens dreizügiger Betrieb
gewährleistet ist.“

Das Kultusministerium sieht ferner durch ein siebtes Gymnasium
des Zweckverbandes für Gymnasium in Stadt und Landkreis
Bamberg das Gymnasium Fränkische Schweiz in Ebermannstadt
gefährdet. Zudem hat laut Ministerium ein Forchheimer Gymna-
sium Aufnahmekapazität.

Landrat Johann Kalb und Oberbürgermeister Andreas Starke
bedauern diese Entscheidung. „Wir haben mit unserem Antrag
ein klares Bekenntnis zur Weiterentwicklung unserer Schulland-
schaft abgegeben. Unser Ziel war es, die bestmöglichen Voraus-
setzungen für die Bildung der Kinder im Bamberger Land zu
schaffen.“ Kalb und Starke werden in der nächsten Sitzung des
Zweckverbands Gymnasium die Teilnehmenden über Einzelhei-
ten informieren und die weitere Vorgehensweise beraten. 

Luftbild unten: Möglicher Standort des geplanten Gymnasium
(Foto: Bartl, Landratsamt Bamberg)
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VEREINSNACHRICHTEN
Obst- und

Gartenbauverein
Altendorf               

Schmücken des Osterbrunnens
am Freitag, 27. März um 15 Uhr bei Familien
Rattler / Wießner im Egloffsteiner Ring 24.

Voranzeige:

Jahreshauptversammlung am Freitag, 17. April
um 18.00 Uhr im Bürgersaal.

Auf zahlreiches Kommen freut sich
Ihre Vorstandschaft

Katholischer Frauenbund Buttenheim

Rückblick Weltgebetstag 2026                                                              
„Kommt! Bringt eure Last.

Hoffnung gegen alle Hoffnungslosigkeit“

Unter diesem Titel haben die
Christinnen aus Nigeria welt-
weit alle Frauen (und auch
Männer) eingeladen, den Welt-
gebetstag am 6. März zu feiern.

Obwohl Nigeria ein aufstrebendes
Wirtschaftsland ist und mit Öl,
Gas und sogar Gold reiche Boden-
schätze hat, leiden viele Menschen
nicht nur unter großer Armut, son-
dern auch unter der weit verbreite-
ten Gewalt – zu Hause und auf der
Straße. Solche Alltagslasten sind sichtbar, andere bleiben im Ver-
borgenen. Für viele Frauen und Mädchen in Nigeria ist das Leben
nicht leicht, aber ihr Glaube gibt ihnen Kraft und ist eine Quelle
der Hoffnung.

Zum Gottesdienst im vollbesetzten Otto-
heim begrüßte Irmi Bayer alle Mitglieder
und Gäste sehr herzlich. Nach einer
kleinen Diashow über das Land wurde
der vorbereitete Gottesdienst gebetet, in
dessen Zentrum drei Geschichten von
nigerianischen Frauen erzählt wurden.
Melodische Lieder unterstrichen die
hoffnungsvolle Seite Nigerias. 

Anschließend konnten sich die Gäste am Büfett mit landestypi-
schen Speisen und Kuchen stärken. Mit anregenden Gesprächen
klang der gelungene Abend aus.  

Die Kollekte in Höhe von 290 Euro kommt der weltweiten För-
derung junger Frauen zugute.

Vielen Dank allen Spenderinnen !!!
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Rückrundenstart der F-Jugend vom FC Altendorf
Unsere F-Jugend vom FC Altendorf ist für die Rückrunde in der Entwicklungsliga bestens ausgestattet. Mit unseren optisch sehr
gelungenen Torreduzierungen erfüllen wir die Vorgaben des BFV und erleichtern unseren Torhütern das Parieren von Fernschüssen.
Bereits beim ersten Heimturnier am 8. März im Einsatz, hat sich gezeigt, dass die Kinder dadurch mehr über Kombinationen zu
Torchancen kommen, anstatt zu häufig aus der Distanz abzuschließen.
Daher nochmal ein herzliches Dankeschön an unsere Sponsoren „proBalance Therapiezentrum Hirschaid“ und „FH Werbe-
technik“ für die tollen Banner und die großartige Unterstützung !

Krieger- und Soldaten -
kameradschaft Seußling

Einladung zur

Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 27. März um 19.00 Uhr
im Feuerwehrhaus Seußling

Tagesordnung:

1.  Begrüßung, Protokoll

2.  Bericht 1. Vorstand

3.  Bericht 2. Vorstand

4.  Kassenbericht

5.  Bericht der Kassenprüfer

6.  Entlastung der Vorstandschaft

7.  100 Jahre Krieger- und Soldaten -
kameradschaft

8.  Wünsche, Anträge, Sonstiges

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich
Eure Vorstandschaft

Einladung zur

Jahreshauptversammlung 2026
des FC Altendorf am Dienstag, 16. April, 20.30 Uhr
im Sportheim FC Altendorf

Programm:
1.    Begrüßung durch den 1. Vorstand
1.1  Totengedenken
1.2  Berichte aus dem Vereinsleben 1. Vorstand
1.3  Wünsche und Anträge der Mitglieder
2.    Bericht des 2.Vorstands
3.    Bericht der Kassiererin
3.1  Bericht der Kassenprüfer
4.    Bericht des Schriftführers
5.    Bericht des Abteilungsleiters Fußball
6.    Bericht des Jugendleiters Fußball
7.    Bericht der Abteilungsleiterin Tennis
8.    Bericht des Ehrenamtsbeauftragten
9.    Schlusswort

Wünsche und Anträge von Mitgliedern sind schriftlich
beim 1. Vorstand, Ralf Weisser, Buchenstrasse 21,
96146 Altendorf, bis spätestens 13. April einzureichen.

Ralf Weisser
1. Vorstand
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G
für die Pfarrei St. Bartholomäus Buttenheim
und für die Kuratie Gunzendorf St. Nikolaus

Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus Buttenheim                                 
Hauptstraße 24, 96155 Buttenheim                                                        
ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de                                      

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag, 21. März 
Samstag der 4. Fastenwoche
Buttenheim:

9.00 Turmgottesdienst  
Altendorf:

18.00 Wortgottesfeier  

Sonntag, 22. März 
5. Fastensonntag
Misereor-Kollekte 
Gunzendorf:

9.00 Zug zum Senftenberg  
Senftenberg:

9.30 Eucharistiefeier zum Josefstag (Pfr. Kalb)
Buttenheim:

10.15 Eucharistiefeier  
Buttenheim:

17.00 Eucharistiefeier  

Dienstag, 24. März
Dienstag der 5. Fastenwoche
Altendorf – Pfarrsaal: 

18.00 Kreuzwegandacht

Donnerstag, 26. März
Hl. Liudger, Bischof von Münster
Buttenheim:

18.30 Eucharistiefeier  

Katho l i s cher  See lsorgebere i ch  Jura-A isch
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Freitag, 27. März
Freitag der 5. Fastenwoche
Buttenheim:

18.00 Ökumenischer Jugendkreuzweg
Wir gehen den Kreuzweg in Stationen von der
katholischen zur evangelischen Kirche.
Infos: GR Volker Drechsel
Tiefenhöchstadt:

18.30 Eucharistiefeier  

Samstag, 28. März 
Samstag der 5. Fastenwoche
Buttenheim:

9.00 Turmgottesdienst  
Ketschendorf:

17.00 Vorabendmesse mit Palmsegnung
+ Leonhard Langenbuch 
+ Johannes Vollmer  

Sonntag, 29. März 
Palmsonntag
Kollekte für das Heilige Land 
Gunzendorf:

9.00 Eucharistiefeier und Segnung der Palmzweige 
am Friedhofskreuz  
++ Eltern Johann und Klara Gebhardt 
+ Konrad Ohlmann
Altendorf:

10.00 Eucharistiefeier und Palmsegnung (Pfr. Dobeneck)
Aufstellung am Kreuz um 9.45 Uhr
++ Simon und Barbara Schick und lebende Angehörige 
+ Hans Vollmayer
Buttenheim:

10.15 Eucharistiefeier
Musik: Blaskapelle
Aufstellung am Kreuz um 10.00 Uhr
Buttenheim:

14.00 Kreuzwegandacht (KDFB)  

Dienstag, 31. März
Dienstag der Karwoche
Altendorf – Pfarrsaal: 

18.00 Kreuzwegandacht

96114 Hirschaid
Nürnberger Str. 14 • Tel. 0 95 43 - 44 179 55

www.schunder-bestattungen.de

                                          . trSger nberNür
96114 H

      17944-43950. elTTel• 14 
irschaid96114 H

      55
irschaid
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Kath. Pfarrgemeinde Sankt Sigismund, Seußling

Samstag, 21. März
Samstag der 4. Fastenwoche              
Misereor-Kollekte

14.30 Taufe von Emilio Rudi Schwarz (P. Severin)
18.30 Eucharistiefeier als Vorabendmesse 

mit Verabschiedung der ausgeschiedenen Mitglieder 
des Pfarrgemeinderates und Begrüßung
der neu gewählten Mitglieder des Pfarrgemeinderates
zum Dank nach Meinung 

Sonntag, 22. März
5. Fastensonntag
Kein Gottesdienst

Mittwoch, 25. März
Verkündigung des Herrn

18.00 Haus der Familie Martin, Hauptstr. 58,
Weihe des Kreuzes der Familie Martin,
danach Zug zur Kirche

18.30 Kreuzweg in der Kirche

Freitag, 27. März
Freitag der 5. Fastenwoche
Ökumenischer Jugendkreuzweg

18.00 Beginn in St. Vitus Hirschaid, über St. Johannis in der
Regnitzau zur letzten Station nach Sassanfahrt
Anschl. Agape im Pfarrheim Sassanfahrt 

Samstag, 28. März
Sassanfahrt – Pfarrheim:

10.00 bis 11.30 Uhr
Verzieren der Erstkommunionkerzen

Ab 11.30 Uhr
Palmbuschen binden und verzieren der Osterkerzen 
für alle Kinder

Sonntag, 29. März
Palmsonntag 
Kollekte für das Heilige Land

10.00 Beginn am Kreuz Neudecker, Palmprozession, 
anschl. Wort-Gottes-Feier in der Kirche, 
gleichzeitig Wort-Gottes-Feier für Kinder im Pfarrhaus
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K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n
Mittwoch, 1. April

Mittwoch der Karwoche
18.00 Rosenkranz 

Donnerstag, 2. April
Gründonnerstag

18.00 Feier vom Letzten Abendmahl 
18.00 Feier vom Letzten Abendmahl der Kinder im Pfarrhaus

Freitag, 3. April
Karfreitag 

10:00 Kreuzwegandacht auf dem Friedhof 
14.00 Kinder-Kreuzweg  
15.00 Feier vom Leiden und Sterben Christi 

Anschl. ist das Heilige Grab bis 19.00 Uhr geöffnet.

Samstag, 4. April
Karsamstag

Das Heilige Grab in der Krypta
von St. Sigismund
Am Karsamstag kann das Heilige Grab in St. Sigismund von
Seußling besucht werden. Der Besuch des Heiligen Grabes ver-
stärkt den Charakter des Karsamstages: Dieser ist der Tag der
Grabesruhe des Herrn. Darum ist die eindrucksvolle Krypta am
4. April von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Am Karfreitag besteht nach der Liturgie (Beginn 15 Uhr) in
der Krypta die Möglichkeit zur stillen Anbetung (bis 19 Uhr).

Alle sind herzlich eingeladen, die Tage vor Ostern mit Gebet
und dem Besuch des Heiligen Grabes bewusst als Glaubende zu
begehen.

Das Heilige Grab ist von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet
17.00 Auferstehungsfeier für Kinder 

Sonntag, 5. April
Hochfest der Auferstehung des Herrn, Ostersonntag  

5.30 Auferstehungsfeier mit Segnung 
der mitgebrachten Speisen
+ d. Fam. Brehm, Träg, Wittwer u. Dr. Klein 
+ Karl Schuberth z. Jtg. 
Anschl. Osterfrühstück in der Pfarrscheune

Montag, 6. April
Ostermontag 

10.30 Fest-Gottesdienst zum Osterfest
Leb. u. + d. Fam. Neudecker u. Schubert 

Ergebnis der Pfarrgemeinderatswahl
Am Sonntag, dem 1. März, wurde in der Pfarrei Sankt Sigismund
in Seußling die Wahl des neuen Pfarrgemeinderates durchge-
führt. Folgende Mitchristen aus der Gemeinde Seußling wurden
in der Reihenfolge der erhaltenen Stimmen als neue Mitglieder in
den Pfarrgemeinderat Seußling gewählt:
Frau Bennek Antonie
Frau Kohlmann Kristin
Frau Neudecker Christine
Frau Schuberth Kristina
Herr Wohlgenannt Eckehard
Wir beglückwünschen die neu gewählten Pfarrgemeinderatsmit-
glieder von Herzen und wünschen eine vertrauensvolle Zusam-
menarbeit in diesem wichtigen pastoralen Gremium zum Wohle
unserer Gemeinde.
Norbert Sauer, Pfarrer und
Antonie Bennek, PGR-Vorsitzende

Kinderfasten-Aktion – Opferkästchen
Liebe Kinder, liebe Mädchen und Buben,
im Rahmen der diesjährigen Fasten-Aktion unterstützen Kinder
mit ihrer Geldspende Kinder in Not. In diesem Jahr stehen Kin-
der in Kamerun im Mittelpunkt. Ihr seid herzlich eingeladen, bei
dieser Aktion mitzumachen. Dazu liegen für Euch in den Kirche
in Seußling Begleithefte mit näheren Informationen und Opfer-
kästchen bereit. Nehmt Euch bitte ein Begleitheft und ein Opfer-
kästchen mit, bastelt das Opferkästchen zusammen und legt Eure
Geldspende hinein. Die Opferkästchen gebt bitte in den Gottes-
diensten am 22. März oder in den Gottesdiensten danach bis
Ostern ab. Eure Geldspende kommt in vollem Umfang bei den
Kindern in Not an, für die sie bestimmt ist. 
Herzlichen Dank für Eure Mithilfe.
Euer Pfarrer Norbert Sauer

Misereor-Fastenaktion 2026
Die diesjährige Misereor-Fastenaktion steht unter dem Leitwort
„Hier fängt die Zukunft an!“ Es geht um die berufliche Ausbil-
dung junger Menschen in den Entwicklungsländern. Berufliche
Bildung hilft, der vielerorts verbreiteten  Jugendarbeitslosigkeit
zu entkommen. Aber sie ist weit mehr: Bildung ist Ausdruck von
Würde, Teilhabe und Hoffnung. Sie stärkt die Jugendlichen
darin, ihre Zukunft selbst zu gestalten – trotz aller Hindernisse
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und Schwierigkeiten. Sie verändert das Leben grundlegend.
MISEREOR fördert unzählige Projekte in diesem Bereich. Denn
oft ist es die berufliche Bildung, mit der Zukunft anfängt.
Wir bitten Sie: Unterstützen Sie MISEREOR mit einer großher-
zigen Spende bei der Kollekte zur Fastenaktion in den Gottes-
diensten am 5. Fastensonntag, dem 22. März.
Haben Sie herzlichen Dank für Ihre Spende!

Weihe des Kreuzes am Haus der Familie Martin
Liebe Mitchristen,
am Abend des 25. März laden wir Sie herzlich ein, sich im Garten
der Familie Martin, Hauptstraße 58, in Seußling zu versammeln.
Dort werden wir um 18.00 Uhr das beeindruckende Holzkreuz
weihen, das Herr Ludwig Martin geschnitzt und aufgestellt hat.
Die Feier wird von der Bläsergruppe unter der Leitung von Herrn
Mühlmichel und von Kameraden der Feuerwehr Seußling mitge-
staltet, die mit Fackeln das Kreuz flankieren und die Absperrung
der Straße übernehmen. Im Anschluss ziehen wir gemeinsam zur
Kirche und beten dort miteinander den Kreuzweg, den das Ehe-
paar Elisabeth und Heinrich Schubert leitet.
Zu dieser Feier laden wir alle Mitchristen herzlich ein.
Norbert Sauer, Pfarrer
Ludwig Martin
Antonie Bennek, PGR-Vorsitzende 

Ökumenischer Jugendkreuzweg
Der diesjährige ökumenische Jugendkreuzweg findet in diesem
Jahr am Freitag, dem 27. März statt. Jugendliche, Firmlinge und
Konfirmanden aus den Pfarreien Sassanfahrt, Seußling und den
Filialgemeinden Erlach und Röbersdorf, aus der Pfarrei Sankt
Vitus in Hirschaid und aus der Johannisgemeinde in Hirschaid
treffen sich an diesem Tag um 18.00 Uhr in Sankt Vitus.
Der ökumenische Jugendkreuzweg steht unter dem Thema
„DAHINTER. TIEFER SEHEN, WEITER GEHEN“. Nach
der Eröffnung und der ersten Station in Sankt Vitus machen sich

die Jugendlichen aus den Gemeinden auf nach Sankt Johannis
zur zweiten Station.
Von dort geht es dann zum Dorfplatz in Sassanfahrt mit der drit-
ten Station und dann weiter zur Kirche Sankt Mauritius und
Gefährten in Sassanfahrt, wo die letzte Station und der Abschluss
begangen werden. Wie jedes Jahr sind im Anschluss an den Öku-
menischen Jugendkreuzweg die Jugendlichen zur Begegnung
und Gespräch im Rahmen einer Agape eingeladen, die im Pfarr-
heim in Sassanfahrt stattfindet. Als gastgebende Gemeinde be -
nötigen wir dazu die Unterstützung in Form von der Bereitstel-
lung von Fingerfood unterschiedlichster Art. Deshalb bitten wir
-wie in den zurückliegenden Jahren – um Fingerfood-Spenden
von Mitchristen aus den genannten Gemeinden. Wenn Sie Fin-
gerfood für die Agape beisteuern, dann melden Sie sich bei Frau
Elle im Pfarrbüro in Sassanfahrt (09543 850135). Die Getränke
für die Agape werden von der Pfarrei Sankt Mauritius und Ge -
fährten in Sassanfahrt gestellt. Ihre Fingerfood-Spenden können
Sie dann am 27. März ab 17.00 Uhr im Pfarrheim in Sassanfahrt
abgeben. Für jede Unterstützung sind wir Ihnen von Herzen
dankbar. 

Palmsonntagskollekte 2026
Die Palmsonntagskollekte kommt den Christen im Heiligen
Land zugute; sie steht im Jahr 2026 unter dem Motto „Hoffnung
säen“. Die andauernde Gewalt im Nahen Osten fordert nicht nur
zahllose Menschenleben. Sie reißt auch die ohnehin tiefen gesell-
schaftlichen Gräben immer weiter auf. Inmitten dieser Resignati-
on und Polarisierung gibt es Juden, Christen und Muslime, die an
der Vision eines friedlichen Miteinanders festhalten.
Der Deutsche Verein vom Heiligen Lande und das Kommissariat
des Heiligen Landes der Franziskaner unterstützen durch die
Kollekte Projekte von Christinnen und Christen im Nahen Osten.
Sie tragen dazu bei, dass die Hoffnung auf Frieden und eine bes-
sere Zukunft aufrechterhalten wird.
Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de

Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de
Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de
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Sonntag, 29. März

Palmsonntag
Kollekte für das Heilige Land

10.00 Beginn am Kreuz Neugarten, Palmweihe, Prozession
Anschl. Eucharistiefeier als Familien-Gottesdienst 

Donnerstag, 2. April
Gründonnerstag

17.00 Feier vom Letzten Abendmahl für Kinder im Pfarrheim 
19.30 Feier vom Letzten Abendmahl in der Kirche

Anschl. Anbetung mit Liedern aus Taizé

Freitag, 3. April
Karfreitag 

10.30 Kreuzweg für Kinder im Pfarrheim 
15.00 Feier vom Leiden und Sterben Jesu  

Samstag, 4. April
Karsamstag 

17.00 Osterfeier für Kinder in der Kirche
20.00 Auferstehungsfeier in der Kirche

Anschl. Osteragape im Pfarrheim 

Sonntag, 5. April
Hochfest der Auferstehung des Herrn, Ostersonntag 
Sassanfahrt – Seniorenheim: 

15.00 Gottesdienst im Seniorenheim  
18.00 Fest-Gottesdienst zum Osterfest

Montag, 6. April
Ostermontag 

9.00 Eucharistiefeier zum Osterfest

Evang.-luth. Pfarrgemeinde Hirschaid-Buttenheim

Sonntag, 22. März
Judika (Pfr. i. R. Schäfer)

10.00 Gottesdienst
Matthäuskirche Buttenheim

Freitag, 27. März
18.00 Ökumenischer Jugendkreuzweg Hirschaid

Start: St. Vitus über St. Johannis 
nach St. Mauritius Sassanfahrt.
Im Anschluss an den ÖJKW sind alle herzlich eingela-
den, den Abend bei netten Gesprächen, Getränken und
Fingerfood gemeinsam ausklingen zu lassen. Hierzu
werden wie jedes Jahr Fingerfood-Spenden erbeten.
Diese können am 27. März ab 17 Uhr im Pfarrheim
Sassanfahrt abgegeben werden.

Sonntag, 29. März
Palmsonntag (Pfrin. Barth)

10.00 Gottesdienst
Matthäuskirche Buttenheim
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Samstag, 21. März
Samstag der 4. Fastenwoche
Misereor-Kollekte

17:00 Eucharistiefeier mit Verabschiedung 
des Pfarrgemeinderates und Begrüßung der neu
gewählten Mitglieder des Pfarrgemeinderates 

Donnerstag, 26. März
Hl. Liudger, Bischof von Münster

18.00 Kreuzweg  
18.30 Eucharistiefeier  

Freitag, 27. März
Freitag der 5. Fastenwoche
Sassanfahrt – Seniorenheim: 

15.00 Gottesdienst im Seniorenheim 
Ökumenischer Jugendkreuzweg:

18.00 Beginn in St. Vitus Hirschaid, über St. Johannis in der 
Regnitzau zur letzten Station nach Sassanfahrt.
Anschl. Agape im Pfarrheim Sassanfahrt 

Kath. Pfarrgemeinde Sankt Mauritius, Sassanfahrt

Erlös Fastenessen
Das gemeinsame Fastenessen am Sonntag, dem 1. März erbrach-
te einen Erlös in Höhe von 1060 Euro, der der Arbeit von Schwe-
ster Teresa in Indien zugute kommt. Allen, die zu diesem Ergeb-
nis beigetragen haben, sagen wir ein herzliches „Vergelt’s Gott“.

Messintentionen
Schon mehrmals wurde die Regelung der Bestellung und Bezah-
lung von Messintentionen veröffentlicht. Hier nochmals die be -
stehende Regelung:
Messintentionen werden in der Gemeinde bestellt und bezahlt,
wo sie im Gottesdienst gefeiert werden. Für Seußling ist Ihr An -
sprechpartner Herr Heribert Neudecker (09545 8924) und nicht
das Pfarrbüro in Sassanfahrt. Da das Mitteilungsblatt Altendorf
vierzehntägig erscheint, müssen die Messintentionen für Seuß-
ling spätestens vier Wochen vor ihrer Feier im Gottesdienst bei
Herrn Heribert Neudecker bestellt und bezahlt werden, damit
sie auch im Mitteilungsblatt erscheinen können. Es werden nur
Mess intentionen begangen, die auch im Mitteilungsblatt und in
der Gottesdienstordnung veröffentlicht sind.

Hausbesuche und Krankenhaus
Gerne besucht Pfarrer Sauer Mitchristen aus Sassanfahrt, Seuß-
ling, Röbersdorf und Erlach zu Hause, die aufgrund ihres Alters,
einer Krankheit oder einer Behinderung nicht zum Gottesdienst
in die Kirche kommen können, zum Gespräch und feiert mit
ihnen die Heilige Krankenkommunion. Bitte rufen Sie im Pfarr-
büro an und vereinbaren Sie einen Termin (09543 850135).

Den Blumenschmuck übernehmen:
27. März bis 9. April: Grete Gunselmann und 

Johanna Mühlmichel
10. bis 23. April: Maria Neudecker



K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n

201 Samstag, 21. März 2026

Dienstag, 31. März
15.30 Eltern-Kind-Bastelgruppe für 2 bis 4-Jährige Kinder

im evang. Gemeindehaus Hirschaid
um Voranmeldung wird gebeten 
unter krabbelgruppe.hirschaid@web.de

Donnerstag, 2. April
Gründonnerstag (Pfrin. Barth)

19.00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
St. Johanniskirche Hirschaid

Freitag, 3. April
Karfreitag (Pfrin. Barth)

10.00 Beichtgottesdienst
St. Johanniskirche Hirschaid

15.00 Andacht zur Todesstunde
St. Johanniskirche Hirschaid

Sonntag, 5. April
Ostersonntag

6.00 Osternacht (Pfrin. Barth)
St. Johanniskirche
Im Anschluss gemeinsames Osterfrühstück 
im Gemeindehaus 

10.00 Familiengottesdienst (Rel.päd. Beyer)
Matthäuskirche Buttenheim
Im Anschluss gemeinsames Osterfrühstück 
in der Matthäuskirche

Montag, 6. April
Ostermontag (Pfres. Steinbauer)

10.00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
St. Johanniskirche Hirschaid

Für Sie im Dienst:
Pfarrerin Lídia Barth,
Telefon 09543 6388, Diensthandy 0177 3627360
Religionspädagogin Verena Willinger
(Dekanatsjugendreferentin), Telefon 01575 1817914

Pfarramt-Öffnungszeiten (St. Johannis-Str. 3):
Mo. + Mi. + Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Frau Hintsche, Tel. 09543 6388

www.hirschaid-evangelisch.de

ENTSORGUNG – RECYCLING – SERVICE
96114 Hirschaid · Tel. 09543/6367 · Jägerstraße 2

info@h-korn.de · www.h-korn.de ·  h.korn_hirschaid

RECYCLINGHOF
Sie können bei uns folgende Abfälle anliefern:

 Sperrmüll
 Restmüll
 Altholz
 Bauschutt
 Ytong
 Rigips
 Dämmwolle (Mineralwolle-Dämmung)
 asbesthaltige Abfälle (Eternitplatten)
 Papier
 Altreifen
 Fenster, Flachglas

Ankauf von Schrott
Ankauf von NE-Metallen (Alu, Kupfer, etc.)

Container und Muldenservice
für größere Mengen und Baustellen

 

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr, Di. + Do. 13.00-17.00 Uhr März bis Oktober
Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr, Di. + Do.  13.00-16.00 Uhr November bis Februar

96114 Hirschaid · Tel. 09543/6367 · Jägerstraße 2
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Rettungsdienst 
Notarzt, Krankentransport, Bergrettung, 

Wasserrettung, Feuerwehren

Notruf 112

Diensthabende
Apotheken

Servicenummer 

0800 2282280

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Allgemeinarzt, HNO-Arzt, Augenarzt, 

Frauenarzt, Kinderarzt, Chirurgen

Servicenummer 

116 117
(außerhalb der üblichen Sprechzeiten der Arztpraxen)

Ärztlicher Notfalldienst 
Unter der kostenlosen Servicerufnum-
mer 116 117 wird der zuständige Bereit-
schaftsarzt vermittelt.

Kinderärztlicher Notdienst
in Bamberg und Umgebenung
Welche/r Kinderarzt/ärztin Notdienst hat,
erfahren Sie über den Anrufbeantworter
Ihres Kinderarztes oder über die kosten -
lose Servicerufnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zahnschmerzen am Wochenende oder an Feier- und
Brückentagen? Sie erreichen unsere Notdienst-Hot-
line unter 0180 5908008 (Festnetzpreis 14 Ct./Min.;
Mobilfunkpreise können davon abweichen). 

Bitte beachten Sie: Der Notdienst ist ausschließlich
für unaufschiebbare Behandlungen gedacht.

Die Notdienstpraxen sind in der Regel von 10 bis 12
und von 18 bis  19 Uhr geöffnet.
Rufen Sie unbedingt vorher in der Praxis an!

Samstag/Sonntag, 21./22. März
Dr. Jean Leder
Forchheim, Nürnberger Str. 22a
Telefon 09191 970051
Dr. Matthias Wagner
Bamberg, Herzog-Max-Str. 9
Telefon 0951 28737

Samstag/Sonntag, 28./29. März
Dr. Dorit Große-Jüttermann
Heroldsbach, Im Kirschgarten 18
Telefon 09190 995199

Freitag, 3. April
Birgit Hennig
Forchheim, Birkenfelderstr. 33
Telefon 09191 89434
Dr. med. dent. Jan Fürst
Bamberg, Schützenstr. 40c
Telefon 0951 201515

Samstag, 4. April
Yazan Ranjous
Bamberg, Geisfelder Str. 14
Telefon 0951 91700757

Freitag, 20. März
Don Bosco Apotheke, Neuses
Seehof-Apotheke, Memmelsdorf

Samstag, 21. März
Martin-Apotheke, Eggolsheim
Franz-Ludwig-Apotheke, Bamberg
St. Johannes Apotheke, Frensdorf

Sonntag, 22. März
Marien-Apotheke, Kirchehrenbach
Luisen-Apotheke, Bamberg
liebig-apotheke, Heroldsbach

Montag, 23. März
Süd-West-Apotheke, Bamberg

Dienstag, 24. März
Marien-Apotheke, Forchheim
VITALE APOTHEKE ERTL, 
Hallstadt

Mittwoch, 25. März
Don Bosco Apotheke, Neuses
Seehof-Apotheke, Memmelsdorf

Donnerstag, 26. März
St. Hedwig-Apotheke, Bamberg

Freitag, 27. März
Apotheke im Hornschuch-Park, 
Forchheim
Hof-Apotheke, Bamberg

Samstag, 28. März
Easy-Apotheke, Forchheim
Marienapotheke, Bamberg

Sonntag, 29. März
Gartenstadt-Apotheke, Bamberg

Montag, 30. März
Vita-Apotheke, Bamberg

Dienstag, 31. März
VITALE APOTHEKE 
Bamberg Hafen e.Kfr., Hallstadt

Mittwoch, 1. April
Franken-Apotheke, Hirschaid
Wunderburg-Apotheke, Bamberg

Donnerstag, 2. April
Martin-Apotheke, Eggolsheim
Herzog-Max-Apotheke, Bamberg

Freitag, 3. April
Don-Bosco-Apotheke, Forchheim
Seehof-Apotheke, Memmelsdorf

Samstag, 4. April
Breitenbach-Apotheke, 
Ebermannstadt
West-Apotheke, Forchheim
St. Hedwig-Apotheke, Bamberg

Sonntag, 5. April
Apotheke am Pilatus Campus, 
Hausen
Süd-West-Apotheke, Bamberg

Gesundheitsdienst

APOTHEKEN       D IENST

Mensch hab’ der

ich heut

Zahweh !

Wer hot denn

Notdienst ...

Toxikologische Abteilung der II. Medizinischen Klinik
des Klinikums rechts der Isar –
Technische Universität München

Ismaninger Straße 22 · 81675 München

Telefon 089 19240 · Fax 089 41402467

Email: tox@lrz.tum.de

www.toxinfo.med.tum.de/inhalt/giftnotrufmuenchen

GIFTNOTRUF MÜNCHEN 

www.tierarzt-notdienst-bamberg-forchheim.de

oder QR-Code ihrer Handykamera scannen
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Der Hospizverein Bamberg e.V. bietet
Beratung zu den Möglichkeiten einer
hospizlichen und palliativen Begleitung
und Versorgung schwerstkranker,
sterbender und trauernder Menschen und ihrer Angehörigen in
der vertrauten häuslichen Umgebung oder im Hospiz- und Palliativ-
zentrum Bamberg. Informationen unter Telefon 0951 955070.

Bamberger Bereitschaftspraxis
im Klinikum am Bruderwald
Tel. 0951 7002070 / für Hausbesuche Tel. 116 117
Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
Mo, Di, Do 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs 16.00 - 21.00 Uhr
Freitags 16.00 - 21.00 Uhr
Samstags 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntags 9.00 - 21.00 Uhr
Feiertags 9.00 - 21.00 Uhr

Ärztliche Notfallpraxis Forchheim
Krankenhausstr. 8 (gegenüber des Klinikums Forchheim) 
Tel. 09191 979630 / für Hausbesuche Tel. 116 117
Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
Mo, Di, Do 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs 16.00 - 21.00 Uhr
Freitags 16.00 - 21.00 Uhr
Samstags 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntags 9.00 - 21.00 Uhr
Feiertags 9.00 - 21.00 Uhr

Mühlwiesenweg 20
96129 Zeegendorf
Fon: 09505 / 13 90
E-Mail info@zimmerei-amon.de

Ihr Meisterbetrieb seit 1983
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Neugestaltung · Umgestaltung · Zaunbau



Landratsamt Bamberg

Sprachrallye durch Stadt und Landkreis

„Deutsch für unterwegs“ startet 2026 – Jetzt mitmachen!

Mit dem Projekt „Deutsch für unterwegs“ starten die Integrati-
onslotsinnen des Vereins Freund statt fremd e. V. und des Land-
ratsamtes Bamberg im Frühjahr 2026 eine gemeinsame
Sprachrallye für Menschen mit Flucht- und Migrationshinter-
grund. Ziel ist es, Deutsch alltagsnah zu üben, die Region ken-
nenzulernen und neue Kontakte zu knüpfen.

Im Mittelpunkt stehen 20 Sprachtandems, bestehend aus jeweils
einer ehrenamtlichen Lernpatin oder einem Lernpaten und einer
sprachlernenden Person. Gemeinsam besuchen sie über mehrere
Monate hinweg verschiedene Stationen in Stadt und Landkreis
Bamberg. Geplant sind unter anderem ein Besuch im Maislaby-
rinth, ein Quiz in der Stadtbücherei, eine Stadtführung, ein Kino-
besuch und vieles mehr. 

Anders als in klassischen Sprachkursen wird hier Deutsch direkt
im Alltag gelernt – beim gemeinsamen Erkunden von Stadt und
Landkreis, im Gespräch vor Ort oder mithilfe kleiner Mitmach-
aufgaben. So erweitern die Teilnehmenden ihren Wortschatz,
gewinnen Sicherheit im Sprechen und finden sich im Alltag bes-
ser zurecht.

Die ehrenamtlichen Lernpatinnen und Lernpaten werden vor
Projektbeginn fachlich geschult und während des gesamten Zeit-
raums begleitet. Sie unterstützen individuell, auf Augenhöhe und
leisten einen wichtigen Beitrag zur Integration vor Ort. Gemein-
same Auftakt-, Zwischen- und Abschlussveranstaltungen runden
die Sprachrallye ab.

Jetzt mitmachen! 
Für den Projektzeitraum von April bis November 2026 werden

S O N S T I G E S
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sowohl engagierte Ehrenamtliche als auch sprachlernende
Erwachsene mit Flucht- oder Migrationshintergrund gesucht.
Sie möchten sich ehrenamtlich engagieren, Menschen begleiten
und selbst neue Perspektiven kennenlernen? Sie möchten Ihre
Deutschkenntnisse im Alltag verbessern und Bamberg und den
Landkreis entdecken? Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Interessierte können sich bei folgenden Stellen melden:

Verein Freund statt fremd e. V. 
patenschaft@freundstattfremd.de
0176 11100612

Landratsamt Bamberg
lisa.feuerpfeil@lra-ba.bayern.de
0951 85-9287

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsminis -
teriums des Innern, für Sport und Integration gefördert. 

Stackendorf 25c · 96155 Buttenheim

Tel. 09545 3098830 · info@ecofranken.de

www.ecofranken.de 

SCAN
ME www.steinmetz-zenk.de, Pilatusring 14, 91353 Hausen, Tel: 09191 - 310 472

BESUCHEN SIE EINE DER GRÖSSTEN 
Grabmalausstellungen in Franken

SCAN
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Stiftungsfamilie BSW und EWH  
(Bahn-Sozialwerk und Eisenbahnwaisenhort)

Donnerstag, 16. April
Vortrag „Mobi Dig“
BSW-Treff Bamberg, Beginn: 9 Uhr

Freitag, 17. April
BSW-Mitgliederversammlung
EBK Breitengüßbach, Beginn: 8.45 Uhr
Anmeldung erforderlich!

KBS = Knappschaft Bahn See der Dt. Rentenversicherung

Jahrgang 1961 bitte Rente anmelden unter 0800 300 700 6

Veranstaltungsblatt 2025 liegt im Büro auf, alle Termine auch
unter www.stiftungsfamilie.de/freizeit/veranstaltungen
*Suche nach „Bamberg“

Öffnungszeiten:
BSW-Treff Bamberg: Mi, Do, Fr jeweils von 9 bis 11.30Uhr
jeden Donnerstag: INFO und Frühschoppen
erreichbar unter 0951 51914240

In dringenden Fällen unter 0172 8582013
@ bsw.bamberg@arcor.de

Siehe auch – Aushänge u. FT unter Vereine oder kurz notiert

* Anmeldung bitte nur am Donnerstag zu den Öffnungszeiten,
begrenzte Plätze

Umweltstation Lias-Grube

Saisoneröffnungsfest am Samstag, 25. April

Mit guter Laune und vielen bunten Angeboten startet die
Umweltstation Lias-Grube in die neue Saison: Das Team lädt
herzlich zum Saisoneröffnungsfest am Samstag, den 25. April,
von 14 bis 17 Uhr auf das Gelände der Lias-Grube ein. Das Jah-
res-Thema lautet „Zukunft auf dem Land? - Ja bitte, aber
nachhaltig!!!“
Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf ein abwechslungs-
reiches Programm zum Jahres-Thema für die ganze Familie freu-
en. Geplant sind vielfältige Mitmachaktionen, ein „Markt der
Möglichkeiten“ mit Infoständen regionaler Akteure, einen
Rundgang zur Besichtigung des Bienenvolkes, ein Kinder-
flohmarkt sowie leckeres Essen, Kaffee und Kuchen. Auf dem
großzügigen Freigelände ist für Jung und Alt einiges geboten –
der Eintritt ist kostenfrei.

Wie schon in den vergangenen Jahren findet auch diesmal wieder
ein Kinderflohmarkt statt. Hier können Kinder gut erhaltene, aus-
sortierte Dinge verkaufen und anderen Kindern eine Freude
machen. Die Teilnahme ist kostenlos, benötigt wird lediglich
eine Decke zum Sitzen auf der Wiese.
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur Anmeldung
beim Kinderflohmarkt gibt es unter 
www.umweltstation-liasgrube.de/programm/kinderflohmarkt/

Aufruf zur Mithilfe
Beim Fest verkauft das Team Kaffee und Kuchen. Kuchenspen-
den zur Unterstützung des Verkaufs nimmt die Umweltstation
dankend an. Kontakt unter 09545 950399
Das Team der Umweltstation Lias-Grube freut sich auf zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher und einen gelungenen Start in
die neue Saison.
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Am Binsig 6 • 91352 Schlammersdorf
Tel.: 0 95 45 - 3 59 92 44 • Fax: 0 95 45 - 3 59 92 46

post@kredel-baustoffe.de • www.kredel-baustoffe.de

Ihr Baustoffhändler in der Region
Perfektion in Service

Kredel BaustoffeJK
Jörg Kredel

Große Auswahl an Granitmaterial am Lager

Blumenerde, Pflanzenerde, Rindenmulch,
Rasensamen und Rasendünger 

Großes Sortiment
an GASTRO-GRILLKOHLE

Superqualität aus Buchenholz

sowie POOLCHEMIE
von der Fa. Watermann

Flussparadies Franken e. V. 

180 Jahre Kanaljubiläum von Kelheim bis Bamberg

2026 feiert der Ludwig-Donau-Main-Kanal nun schon sein 180-
jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass hat der Touristische
Arbeitskreis „Erlebnis Kanal“ gemeinsam mit vielen Partnern ein
vielfältiges Programm erstellt. Bis in den Herbst laden Kanal-
Gemeinden und Institutionen zwischen Kelheim und Bamberg
ein, den Kanal neu zu erleben. 

Bereits bei seinem Regierungsantritt 1825 initiierte König Lud-
wig I. die Planung eines Kanals, der von der Donau bis zum Main
über die europäische Wasserscheide hinweg führen sollte. Am
15. Juli 1846 konnte der Ludwig-Donau-Main-Kanal dann dem
Schiffsverkehr übergeben werden. Von Schleuse Nr. 1 in Kel-
heim bis Schleuse Nr. 100 in Bamberg war damals eine 172 km
lange Wasserstraße nach nur zehnjähriger Bauzeit fertiggestellt
worden. Heute ist der „Alte Kanal“ das längste Industriedenkmal
Bayerns, aber vor allem eine beliebte Naherholungsachse und
wertvolles Rückzugsgebiet für Tiere am und im Wasser. 

96155 Buttenheim
Im Gewerbepark 6

Telefon (0 95 45) 44 52 72
Fax       (0 95 45) 44 52 73

• Holzbau
• Dacheindeckung
• Innenausbau
Zimmerermeister: Alwin Engert

www.zimmerei-engert.de

G
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Tel. 0 95 43 / 99 27 • Handy 01 73 / 388 92 37
Geisfelder Str. 10 • 96129 Roßdorf am Forst

Pflanzenverkauf direkt am Wohnhaus
eigene Anzuchtsflächen

Öffnungszeiten: Di. bis Do. 13 – 17 Uhr, Fr. 8.30 – 
18 Uhr, Sa. 9 – 15 Uhr oder nach tel. Vereinbarung

Ziersträucher, Heckenpflanzen, Nadelgehölze,  Kugelbäume,  
Obstbäume, Erdbeeren, Himbeeren, Beerensträucher, 

 Schlingenpflanzen, Bodendecker, Bäume nach Stu u.v.m.

Abbildung unten: Titelseite Faltblatt 180 Jahre Ludwig-Donau-Main-Kanal.
Jubiläumsprogramm 2026. (Design: Herausgeber Arbeitskreis „Erlebnis Kanal“)
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Das Jubiläumsjahr bietet vielseitige Perspektiven auf das Leben
am und mit dem Kanal. Bei Treidelfahrten kann der Kanal vom
Wasser aus entdeckt werden. Seit 2024 ist diese Tradition sogar
im Bayerischen Landesverzeichnis des Immateriellen Kulturer-
bes gelistet. Auch Veranstaltungen wie die ADFC-Fahrradtouren
ermöglichen das aktive Erkunden des Kanals. Es stehen aller-
dings nicht nur Menschen im Mittelpunkt. Unter anderem die
Führungen der BUND Naturschutz Kreisgruppen Nürnberg Stadt
und Roth veranschaulichen die Verflechtungen von Menschen,
Tieren und Pflanzen. 

Informationen zu allen Veranstaltungen sind zu finden auf der
Internetseite des Touristischen Arbeitskreises „Erlebnis Kanal“: 
www.ludwig-donau-main-kanal.de/aktuelles/

Umweltstation Lias-Grube

Veranstaltungstermine im April / Osterferien

Mittwoch, 1. April 
Ferienzwerge: Osterfeuer in der Lias-Grube

Donnerstag, 2. April Osterkörbchen aus Weiden

Dienstag, 7. April 
Naturdetektive: Wer lebt in Teich und Tümpel? 

Mittwoch, 8. April Escape Climate Change

Donnerstag, 9. April 
Forscherzwerge: Wer lebt in der Wiese?

Montag, 20. April 
Schnullermäuse in Frühlingslaune

Samstag, 25. April 
Kinderflohmarkt beim Saisoneröffnungsfest

Samstag, 25. April 
Saisoneröffnungsfest:
Auftakt für Projekt „Zukunft Land - ja bitte, aber nachhaltig!“

Donnerstag, 30. April 
Blütenzwerge auf der Streuobstwiese

Treffpunkt für Veranstaltungen: Soweit nicht anders angege-
ben, die Übersichtstafel mit dem Symbol Gelbbauchunke am
Eingang des Freigeländes der Umweltstation Lias-Grube.

Kosten: Soweit nicht anders angegeben, Kosten / Person 7 Euro
und 0,50 Euro Ermäßigung für Mitglieder des Fördervereins. Bei
allen anderen Veranstaltungen gelten die Preise wie angegeben.

Anmeldung und weitere Information:
Eine Anmeldung ist erforderlich über: 
unsere Webseite www.umweltstation-liasgrube.de
per Telefon 09545 950399 oder 
per E-Mail info@umweltstation-liasgrube.de

Bitte achten Sie auf wetterangepasste Kleidung und festes
Schuhwerk. Bringen Sie bitte ein Getränk für Ihr Kind mit.

� Baugrubenaushub
� Gartenanlegung
� Hof- und Hangbefestigung
�  Lieferung von Humus – Schotter – Kies 

– Sand –  Auffüllmaterial usw.

� Lieferung von Schüttgütern
� Eigene LKWs – Bagger
� Setzen von Steinkörben (Gabione)
�  Setzen von Regenrückhaltebecken 

in verschiedenen Größen

� Baugrubenaushub
� Gartenanlegung
� Hof- und Hangbefestigung
�  Lieferung von Humus – Schotter – Kies 

– Sand –  Auffüllmaterial usw.

� Lieferung von Schüttgütern
� Eigene LKWs – Bagger
� Setzen von Steinkörben (Gabione)
�  Setzen von Regenrückhaltebecken 

in verschiedenen Größen

BAGGERBETRIEB · FUHRUNTERNEHMEN
ERDARBEITEN · HOFBEFESTIGUNGEN

Achim Holschuh GmbH
Dickenau 1

96155 Stackendorf
Tel. 0 95 45/5 01 29
Fax 0 95 45/5 07 45

Achim Holschuh GmbH

Dickenau 1 · 96155 Stackendorf

Tel. 0 95 45 / 5 01 29

Fax 0 95 45 / 5 07 45

E-Mail: info@holschuhachim.de
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Wir sorgen für Sie.
Bis ins hohe Alter.
Das Seniorenzentrum Buttenheim steht für profes-

-

lebenswerten Wohnatmosphäre.

Unser Leistungsspektrum:

Ansprechpartner:

09545 35 955 - 593 
Seniorenzentrum Buttenheim
Hauptstraße 91
96155 Buttenheim

Fürsorge,
die man spürt.

Bildquelle: Christian Horn

Deine Fahrschule in Hirschaid für Auto, 
 Motorrad, LKW und Traktor!

ANMELDUNG immer Mo. & Mi. ab 18.00 Uhr
UNTERRICHT Mo. & Mi. 18.30 – 20.00 Uhr

Tel. 0 95 43/440 77 15
Luitpoldstraße 1a · 96114 Hirschaid

WWW.FAHRSCHULE-FAHRWERK.INFO


